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Verordnung, betreffend die Berufung von 183 Delegierten in den 
Volks-Reichstag für den Bundesstaat Deutschösterreich 

 
 

verordnet am 09.01.2020, im Namen des Deutschen Reiches.   
 

In Kraft gesetzt am 20.01.2020 durch Veröffentlichung im Deutschen Reichsanzeiger 
nach erfolgter Zustimmung des Bundesrathes, was folgt: 

 
 

 
Nr. 02 

 

 
Der Bundesrath hat auf Grund §. 3. des Gesetzes über die Ermächtigung des Bundesraths zu wirtschaftlichen 
Maßnahmen usw. vom 04. August 1914 (Reichs-Gesetzbl. S. 327) folgende Verordnung beschlossen. 

 
Artikel 1. 

 
Das Bundespräsidium beruft gemäß Artikel 12 der Deutschen Reichsverfassung, 183 Stimmen für 
Deutschösterreich in den Volks-Reichstag.  
 
Bewerbung und Berufung erfolgt gemäß der aktuellen Vorschriften, des seit 2008 handelnden Bundesrathes. 
 
In Bezug zu Artikel 20 der Verfassung, setzt sich der Volks-Reichstag, in Folge aus 580 Delegierten aus dem 
gesamten Bundesgebiet zusammen. 
 

Artikel 2. 
 

Dieses Gesetz tritt mit Veröffentlichung im Deutschen Reichsanzeiger in Kraft. Sobald der Volks-Reichstag 
wieder zusammentritt, ist ihm dieses Gesetz zur Abstimmung vorzulegen. 

 

Verordnet zu Berlin, den 09. Januar 2020 

 
      Im Allerhöchsten Auftrage des Deutschen Volkes 
 
 

 Staatssekretär und Präsidialsenat 
Erhard Lorenz 
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